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Sichere Schulen
Für Schulen gelten meist keine be-
sonderen Sicherheitsanforderungen, 
da sie zu den öff entlichen Gebäuden 
zählen. Jedoch sind sie immer wieder 
von Vandalismus und Einbrüchen 
betroff en.
In der Regel sind Schulen nachts 
nicht besetzt und daher ideal für 
Einbrecher. Die Täter können in Ruhe 
das Gelände auskundschaft en und 
sich überlegen, wo die beste und un-
bewachteste Einstiegsmöglichkeit ist: 
Denn bei öff entlichen, gewerblichen 
oder privaten Objekten spielt die 
Zeit eine wesentliche Rolle. Es muss 
schnell gehen, schnell zum Tatort und 
schnell wieder weg. 
Kleingeld und Computer sind oft mals 
die Beute, aber auch Vandalismus 
und vollgeschmierte Schulwände 

mit Graffi  ti sind keine Seltenheit. Der 
Sachschaden ist oft  höher als der 
Wert der Beute.
In Zeiten der Digitalisierung wird 
sich auch an Schulen einiges ändern. 
Das Einführen von Tablets oder das 
Ersetzen von Tafeln durch interaktive 
Whiteboards hat bereits begonnen. 
Für Einbrecher werden daher Schulen 
immer lukrativer.
Das Alarmsystem videofi ed stoppt 
Täter, bevor sie Schaden anrichten 
können. Das intelligente Sicherheits-
system erkennt Gefahr bereits im An-
satz. Durch die autonome Funktions-
weise, die vollkommen ohne externe 
Stromversorgung oder irgendeine 
andere Verkabelung auskommt, ist 
das Alarmsystem in allen Bereichen 
des Schulgeländes voll einsatzfähig.



Funk-Kamera-
Innenmelder 
• mit IR/Kamera

•   bis zu 4 Jahre 

Batt erielebensdauer

Funk-Handsender
•  bis zu 5 Jahre 

Batt erie lebensdauer

• mit LED-Anzeige

•  auch als Panikalarm 

verfügbar

•  zur Scharf-/

Unscharfschaltung

Funk-Kamera-
Außenmelder 
• mit IR/Kamera

•   bis zu 4 Jahre 

Batt erielebensdauer

Funk-
Lautsprecher
•  bis zu 4 Jahre 

Batt erielebensdauer

•  zur direkten Live-

Ansprache der Täter

Alarmzentrale 
•  bis zu 4 Jahre 

Batt erielebensdauer

(modellabhängig)

•  Übertragung der 

Alarme und Video-

sequenzen über 

Mobilfunk oder LAN

•   verwaltet bis zu 24 

Funk-Komponenten

Montagekosten Betriebskosten Falschalarme Festnahmen

Wachmann

Videosystem

Alarmsystem

videofi ed

Funk-Außen-
Chip-Leser 
•  bis zu 4 Jahre 

Batt erielebensdauer

•  zur Scharf-/

Unscharfschaltung

Nachtsichtkamera

Kamera-Bewegungsmelder

Infrarotbeleuchtung

Batt erielebensdauer bei gewöhnlichem Betrieb

Ihr Vertriebspartner:

So funktioniert videofi ed 
in Schulen: 
•  Sobald sich Einbrecher auf dem eingezäunten Schulgelände 

oder im Innenbereich zu schaff en machen, wird videofi ed 
aktiv. Bei scharf geschalteter Anlage erfassen die Kamera-
Bewegungsmelder direkt die Täter. Das Echtzeit-Video wird 
direkt an eine rund um die Uhr besetzte Sicherheitsleitstelle 
geschickt.

•  In der Sicherheitsleitstelle werten speziell geschulte Fach-
kräft e die Videos aus. Die erfahrenen Profi s erkennen auf 
den ersten Blick, ob Gefahr in Verzug ist oder ob nur ein 
umgefallener Gegenstand oder ein Kleintier den Alarm 
ausgelöst hat. Falls Einbrecher am Werk sind, informiert der 
Sicherheitsdienst unverzüglich die Polizei. Dort haben von 
Notrufl eitstellen videogeprüft e Alarme oberste Priorität, 
sodass die Ordnungshüter  in kürzester Zeit am Tatort sind.

•  Bis die Beamten da sind, kümmern sich die Fachkräft e der 
Sicherheitsleitstelle um den Schutz des Schulgebäudes. Die 
Einbrecher werden direkt über Lautsprecher angesprochen 
und in die Flucht geschlagen.

•  Durch das systematische Ineinandergreifen von Alarmtech-
nik, Live-Videoüberwachung, Sicherheitsleitstelle und Täter-
abwehr sind Schulen Tag und Nacht vor Einbrechern sicher!

•  Da videofi ed keine Videos aufzeichnet, sondern nur im 
Alarmfall Videos überträgt (bei scharf geschalteter Anlage), 
entstehen keine datenschutzrechtlichen Belange gegenüber 
Schülern, Lehrern oder Personal.

•  Die direkte Videoübertragung bietet zudem gegenüber der 
Videoaufzeichnung den Vorteil, dass die Täter in Flagranti 
gestellt werden können und somit Schäden direkt 
verhindert werden.

Gegenüberstellung verschiedener 
Überwachungsverfahren


